
YER, Marıa mata F’dıth Stein Ihr en In Dokumenten un Bıldern. Würzburg
1987 Echter erlag. S 9 IT Abb., geb., 19,80
Am Maı 198 hat aps Johannes Paul I1 iIm Rahmen einer Messe 1m Köln-Müngersdorfer
Stadıon dıe ()rdensfrau eın selıggesprochen. Im Vorftfeld iıst VOT em In Deutschland eıne
wahre Flut VOoOnN Büchern und Schrıiıften erschıenen, dıe sıch mıt der Persönlıc  el dieser Frau be-
fassen.

Vorliegendes Buch ber eın ihr en In okumenten und Bıldern SsStammıt AaUus der Fe-
der eiıner Karmelıtın: Marıa Amata eyer. S1e hat das Edıth-Stein-Archiv aufgebaut, leıtet un
beschäftigt sıch schon se1ıt vielen Jahren mıt der Erforschung des Lebens VO eın Diıies De-
fähigt sS1E In besonderer Weıse diıeser Dokumentatıon. Hıerin schıldert SIE dıe einzelnen Lebens-
statıonen Edıth Steins un verfolgt ihren Weg AUsSs der Jüdıschen Famılıe heraus, ihre WISSEN-
schaftlıchen Studien, dıe Konversion ZU katholıschen Glauben und den Eıntritt In den Kölner
Karmel, dem che Autorın selbst angehört un dessen langjährige Priorin S1E Wädl. Das Buch endet
mıt der Darstellung VO  = Edıth Steins Deportation ach Auschwitz.

Dıie fundıerte Kenntnıs der Autorin, hre Insıder-Perspektive qals Karmelıtin un: NIC| uletzt dıe
cschr zahlreichen Bılder un: Dokumente AUS Edıth Ste1ins en bringen dem Leser das en
eıner Frau nahe, dıe ıIn oft harten Lebens- und Glaubenskämpfen sıch ZUuU ott durchgerungen hat
hne dal der Rezensent den NSpruc| rheben kann, eınen Überblick ber cd1e eingangs
nannte VO  ; Edıth-Stein-Literatur besıtzen, möchte ich doch dıeses VO  —_ Marıa Amata
eyer gezeichnete Lebensbild VO Edıth Steıin aufrıchtig eıner interessierten Leserscha empfeh-
len Henseler

LEUVEN, OMAaEeuUSs: Heil In Unheil. Das Leben Edıth Steins: Reıfe und Vollendung.
Reihe Edıth Steins erke, reiburg 1983 erder Verlag (Gem erlag De
Maas aler, Druten 200 S D} DeD., 48 ,—
In dıesem Jahr der Selıgsprechung Steins sınd zahlreıiıche Veröffentlichungen ber diese be-
deutende Frau erschıenen, gule un: weniger ernstzunehmende, un: viele Truühere Bıographien un:
TDeIten ber SIE finden erneut Erwähnung. DiIie vorlhıegende Publikatıon mu den hervorra-
genden erken der Edıth-Stein-Literatur gerechnet werden. S1e wurde mıt ec In dıe Werkaus-
gabe aufgenommen, enn S1e zeichnet sıch durch profunde Kenntnıisse des Lebens und Schaffens
Edıth Steins AaUusSs nter Hınzunahme iıhrer eigenen autobiographıischen Zeugnisse un! zahlreıcher,
bıslang weıthın och NıcC verölffentlichter Quellen, mac der ert. nıcht I1UT mıt der Person
Steins vertraut, alt den Leser VOT em ın vielen Schrıtten ıhren denkerıischen, phılosophischen
und theologıschen Weg mıtvollzıehen cdıe Entdeckung der Phänomenologıe Edmund Husserls,
dıe Hiınwendung Ihomas VO quın, dıe Entscheidung für dıe „Kreuzeswissenschaf 66 des Jo-
hannes VO KTEeuZ; zugleı1c! nımmt der Leser teıl der Entwıcklung Stelıns VO der A 1O-
stiıschen Jüdın ZUT gläubıgen rıstin; und immer wıieder, mıt ausführlichen ıtaten Steins
und zahlreichen Berichten VO  —_ Zeıtgenossen, wırd ıhr Lebensweg Begegnung mıt Menschen, T3=-
tiıgkeıten als Assıstentin, Lehrerın, Dozentin, Ordensfrau lebendig un einfühlsam nachgezeıch-
net eın phılosophısch nıveauvolles und spirıtuell bereicherndes Buch, mıt aufrıchtigem Respekt
geschrieben. Hugoth

N’ Edıth AUus meınem Leben Mıt eıner Weıterführung über dıe zweıte Lebenshälfte
VO  — Marıa mata OC  o reiburg 1987 erder Verlag. 407/ S Kt.., 24 ,80
Im Jahr der Seligsprechung VO ST. Teresıia Benedicta d C(ruce (Edıth Stein) veröffentlichte der Ver-
lag Herder, reıburg, TEN Bücher ber dıe Selıge DZW. VON der Selıgen
Be1l dem ersten Buch andelt sıch eıne Sonderausgabe, dıe auf der UOrıginalausgabe: Aus
dem en einer jJüdıschen Famılıe (Edıth Steins erke., Band VII) fußt; erweıtert urc| das Vor-
wort der Herausgeber, für dıe Dr. Gelber, Archıvar un Schatzmeister des „Archıyum Carme-
ıtanum Edıth eın  66 unterzeichnet hat un erweıtert Uurc ıne Weıterführung: „Die zweıte Le-
benshälfte“ AUsSs den UOrıiginaldokumenten zusammen(tTassend dargestellt Von SrT. Marıa Amata
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